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Psycho-Titel: 
 

 

Herholz: Funktionelle Entspannung 

„Ein Buch, das mehr ist als eine Einführung, spiegelt es doch die vielfältigen Möglichkeit der 

körperbezogenen Psychotherapie.“ 

In. www.lehrerbibliothek.de, 7.08.09 

 

Joraschky: Körpererleben und Körperbild 

„Das Buch ist sehr sorgfältig und übersichtlich gestaltet, sodass es ein Vergnügen ist, darin 

zu lesen und zu blättern.“ 

In: Psychotherapie im Alter 3, 6. Jahrgang 2009 

 

Neu: Akutpsychiatrie. Das Notfall-Manual 

„Von diesem Praxisleitfaden profitieren nicht nur klinisch tätige Psychiater und Notärzte, 

sondern auch andere Ärzte, Psychotherapeuten und Psychologen im ambulanten 

Akutbereich.“ 

In: NeuroTransmitter, Juli/August 2009 

 

Roediger: Praxis der Schematherapie 

„Das Buch von Roediger über die SFT bietet für psychotherapeutisch vorgebildete Leser 

eine klare Zusammenfassung der Grundlagen dieser Therapieform, ein exzellente 

Einführung in die Denkweise und die Anwendung der SFT und eine Anleitung, sich selbst 

kritisch bezüglich der eigenen Verhaltensschemata zu reflektieren. […] Ich halte die ‚Praxis 

der Schematherapie’ für eine der lesenswertesten deutschsprachigen Neuerscheinungen 

zum Thema Psychotherapie in den letzten Jahren.“ 

In: Der Nervenarzt 7, Band 80, Juli 2009 

 

Streeck-Fischer: Trauma und Entwicklung 

„Alles in allem ist das Buch von Frau Dr. Streeck – Fischer ein ausführliches und sehr 

kompetentes Nachaschlagewerk, das zusätzlich konkrete therapeutische Handlungshilfen 

liefert.“ 

In: www.bol.de, 17.08.09 

 

Thomasius: Suchtstörungen im Kindes- und Jugendalter 

„Suchtstörungen im bei Kindern und Jugendlichen gehören zu den häufigsten psychischen 

Störungen. In diesem Buch werden unter anderem schulenübergreifende Darstellungen aller 

relevanten Suchtstörungen dargestellt.“ 

In: Pflegezeitschrift, Jahrgang 62, Heft 8, August 2009 

 



 
 
 
 

Waibel: Integrative Bewegungstherapie 

„Das Buch ist eine gute Einführung in die Theorie und Praxis der IBT. Es ist ein Gewinn für 

berufserfahrene Physio- und Ergotherapeuten, die darin geübt sind, neue Verfahren in das 

eigene therapeutische Handeln verantwortungsvoll zu integrieren, oder die mit dem 

Gedanken spielen, sich auf das Abenteuer einer langjährigen Weiterbildung einzulassen.“ 

In: physiopraxis 7-8, 7. Jahrgang, Juli/August 2009 

 

Waibel: Integrative Bewegungstherapie 

„Bewegungstherapeuten können sich durch die Lektüre dieses Buches für ihre konkrete 

Arbeit inspirieren lassen, wenn sie in der Psychiatrie oder Psychosomatik arbeiten, 

unabhängig davon, aus welcher Schule sie kommen. […] Dieses Buch gehört […] meines 

Erachtens in jede klinische Fachbibliothek. Nicht zuletzt möchte ich hervorheben, dass 

dieses Buch außergewöhnlich sorgfältig und praktisch fehlerfrei gestaltet ist, sicher ein 

Verdienst des Verlages.“ 

In: Psychotherapie im Alter 3, 6. Jahrgang 2009 

 

 
Humanmedizinische Titel: 
 

Bruhn: Hämostaseologie für die Praxis. Sicher durch den klinischen Alltag 

„Das Buch wird dem Anspruch ein interdisziplinäres Fachgebiet, die Hämostaseologie, 

kompetent und umfassend vermittelt zu haben, in vollem Umfang gerecht. Die Autoren, 

ausgewiesene Experten auf dem Gebiet der Hämostase, stellen die Hämostaseologie von 

der theoretischen, praktischen, aber auch wissenschaftlichen Seite dar. Somit wird mit 

diesem Buch ein sehr spezielles hämostaseologisches Wissen vermittelt und bietet für Ärzte, 

die täglich mit hämostaseologischen Problemsituationen konfrontiert werden, eine wertevolle 

Hilfestellung. Außerdem liefert es einen wichtigen Beitrag dazu, dem klinisch tätigen Arzt den 

oft spürbaren großen Respekt vor diesem speziellen Fachgebiet zu nehmen.“ 

In: LaboratoriumsMedizin, 33. Jahrgang, Heft 4, Juli/August 2009 

 

Charponnier: Medizinische Indikation und Patientenwille 

„Allen, die im Krankenhaus an einer interdisziplinären Gesprächskultur und 

abteilungsübergreifenden Zusammenarbeit zum Wohle von Patienten wie Personal 

interessiert sind, bietet dieses Buch hilfreiche Gedankenanstöße.“ 

In: MedWelt 78/2009 

 

Stille: Antibiotika-Therapie 

„Als Kompendium der antibiotischen Therapie ist ‚der Stille’ ein Standardwerk der 

antimikrobielen Substanzen, das auf keiner Intensivstation fehlen darf. Auch im Zeitalter der 

SOP-basierten Therapie bietet das Buch die notwendigen Hintergrundinformationen für 

Kliniker.“ 

In: AINS – Anästhesiologie, Intensivmedizin, Notfallmedizin, Schmerztherapie, 44. Jahrgang, 

Juli-August 2009 



 
 
 
 

Veterinärmedizin: 
 

König: Anatomie der Haussäugetiere 

„Liegen zwischen dritter und vierter Auflage eines – nicht skandalumwitterten – Lehrbuches 

knapp 4 Jahre, so ist das sicher ein Anzeichen einer guten Akzeptanz an Universitäten und 

in der Praxis. […] Den Autoren […] sind weitere wissenschaftliche Würfe dieser Art nur zu 

wünschen.“ 

In: Veterinary Medicine Austria, 96. Jahrgang, Heft 5-6 


